
BEGLAUBIGTER AUSDRUCK
GESELLSCHAFTSVERTRAG

NOTAR

DR. JOHANN HECHT

An der Welle 3

60322 Frankfurt am Main
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Satzung der clearvise AG

L Allgemeine Bestimmungen, FÜTna, Zflveck, Grundkapital

§1
Firma, Sitz

(l) Finna

Die Gesellschaft führt die Firma

clearvise AG

(2) Sitz

Sitz der Gesellschaft ist Wiesbaden,

§2
Gegenstand des Unternehmens

(l) Unlernehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist die Föidening und/odcr Realisierung von Proii
reich der wneucrbaren Enwgien im In- und Ausland durch den Brwerb. das Halten,
die Veräußerung von Beteiligungen an ProjektgesellschaftBn sowie an Unterochmen aus'
reich der cmcuorbaren Energien. Darilber hinaus ist Gegenstand des Untemehmont rii.
fessung anderer Unternehmen unter einheitlicher Lcitune Eowie die Ert>ringungvonMuu^m^!
Consulting- und weiteren Dienstleistungen gegenüber solchen Unternehmen. ~ -—~B~ui™i-,

(2) Verwandte Geschäfte

Die Gescllschaflt ist au allen Geschäften und Maßnahinwi berechtigt, die mil dem
Unternehmens zusammenhängen oder ihm unmittelbar oder mittelbar ni dienen eBeim»i*»T
kann ihre Tätigkeit auf einen Teil der in Absatz l genannten Gebiete beschrtnken^ ~" ~~~'

(3) Beteiligungen und Zweigniederlassungen

anDie Gesellschaft k&nn andere Unternehmen im In- und Ausland pOnden, erwerben und
ihnen beteiligen sowie solche Unternehmen leiten oder sich Bufdie ywwaltungdcr Btteilicu^
beschränken. Sie kann ihren Betrieb, auch soweit ss um die von ihr gehaltenen RRteili.
ganz oder teilweise durch verbundene Unternehmen fUhrcn lassen o4w auf solche UbCTtrn^.'n^l.'l
auslagern und sich auf die T&ügkeit als geschäftelcitcndc Holding beschränken. Die
kann Zwcigniedertossungen und Betriebsstätten im In- und Ausland errichten.
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83
Dauer, BelauintmachBngen

(l) Dauer der Ocseüschaft

Die Dauer der OesellschAft itt nicht bcsdirtüikt.

(2) Bekftnntmachungen

Die Bclcaimfanachungen erfolgen nur iro BundesanzBiger, soweft nicht das Gesetz
besümrat. Die Oesellwhaft lamn InfonnatioDon oder Mfttcnungcn ui die Alctiontre'tOT^
roeditre, Vereinigungen von AlrtionMnn und aonstige Dritte, sowch gcsctdich^uUM'ic" ̂ "h'T^
Wege der Datcnfismübertngung übcmiftteta. Glefchw gilt fllr die ObumiulunEdcrw^r^
tioncn oder Mitteilungen sa die Aktionäre durch Intemwdiare, Vcreimgunßm'vCTiAtöuitoCT'^d"
«onrtigc Dritte.

§4
Grundlupttat. Akäcn

(l) Hübe und Einteilung

Das Grundkapital beträgt EUR 75. 355.529,00 (in Worten: fünfundsiebzig Millionen
dreihundertfünfundfünfzigtausendfünfhundertneunundzwanzig Euro), Es ist einge-
teilt in 75.355,529 Stückaktien ohne Nennwert.

(2) Inhaberektiwi

Die Stückaktkai lauten auf dra Inhaber. Die Form der Akticnutkundw sowie der Qewinnantoil.
Eracuurungsadieinc setzt der Vorstand mit Zustimmung des Aufefchtnws
Aküonfira BiifEinzeh'ertMwfüng und Vwbricfimg »eüics Antcik ist autgcschlossen.

(3) §60AktG

Bei einer Kapttal»höhung kann die GewiDnbotelligung neuer AkÜMi abweichend von
geregelt werden.

(4) Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 13. Juli 2027 das
Grundkapital der Gesellschaft einmalig oder mehnnals um insgesamt bis zu RUR 19. 830.404,00
(in Worten: neunzehn Millionen achthundertdreißigtausendvierhundertvier Ruro) durch Ausgabe
von bis zu 19.830.404 neuen, auf den Inhaber lautenden Stückakticn gegen Bar- und/oder
Sacheinlagen zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2022). Den Aktionäreii ist dabei gmndsätzlich ein
Bezugsrechl einzuräumen. Die neuen Aktien können aiich von einem oder mehreren

Kreditinstituten oder Unternehmen im Sinne von § 186 Abs. 5 Satz l AktG mit der Verpflichtung
übemominen werden, sie den Aktionären zum Bezug anziibieten. Der Vorstand ist jedoch
emiächtigt, mit Zustimmung des Aufsichlsrats das gesetzliche Bezugsrecht der Aktionäre
auszuschließen,
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- soweit es erforderlich ist, um Spitzenbeträge auszugleichen;

- wenn die neuen Aktien gegen Sacheinlagen ausgegeben werden, insbesondere im Rahmen von
Unternehmenszusammenschlüssen oder beim Enverb von Unternehmen, Untemehmensteilen

oder Beteiligungen an Unternehmen oder von sonstigen Vennögensgegenständen oder von
Ansprücheii auf den Erwerb von sonstigen Veimögensgegenständen einschließlich Fordemngeii
gegen die Gesellschaft oder gegen von ihr im Sinne des § 17 AktG abhängige Unternehmen;

wenn eine K-apitalerhöhung gegen Bareinlagen 10 % des Gmndkapitals der Gesellschaft zum

Zeitpunkt des Wirksamwerdens des Genehmigten Kapitals 2022 oder - wenn dieser Betrag
geringer ist - zum Zeitpunkt der Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2022 nicht übersteigt
und der Ausgabebetrag der neuen Aktien den Börsenpreis nicht wesentlich unterschreitet (§ ] 86
Abs. 3 Satz 4 AktG); bei der Ausnutzung dieser Emiächtigung unter Bezugsrechtsausschluss
nach § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ist ein Ausschluss des Bezugsrechts aufgrund anderer
Ennächtigungen in unmittelbarer, entsprechender oder sinngemäßer Anwendung des § 186 Abs.
3 Satz 4 AktG zu berücksichtigen. Die gemäß vorstehendem Satz l vennindertc Höchstgrenze
wird mit Wirksamwerden einer nach der Venninderung von der Hauptversammlung
beschlossenen neuen Ennächtigung zum Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre wieder

erhöht, soweit die neue Ennächtigung reicht, höchstens aber bis zu 10 % des Grundkapitals
. nach den Vorgaben des vorstehenden Satzes l.

Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der

Kapitalerhöhung und ihrer Durchführung festzulegen; dies umfasst auch die Festlegung der
Gewinnanteilsberechtiguiig der neuen Aktien, welche abweichend von § 60 Abs. 2 AktG, auch für

ein bereits abgelaufenes Geschäftsjahr, festgelegt werden kann, wenn im Zeitpunkt der Ausgabe der
neuen Aktien ein Gewinnverwendungsbeschluss der Hauptversammlung über den Gewinn dieses
Geschäftsjahres noch nicht gefasst worden ist. Der Aufsichtsrat ist emiächtigt, die Fassung der
Satzung entsprechend der jeweiligen Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2022 anzupassen.
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(5) Das Gi-undkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 31.728.644,00 (in Worten: einunddreißig
Millionen sicbcnhundertachtiindzwanzigtauscnd sechshundertvierundvierzig Büro) durch Ausgabe
von bis zu 31. 728. 644 neuen. auf den Inhaber lautenden Srückaktien bedingt erhöht (Bedingtes
Kapital 2022). Die bedingte Kapitalerhöliung dient der Gewährung von Aktien bei der Ausübung von
Wandlungs- oder Optionsrechten oder bei der Erfüllung von Wandlungs- oder Optionspflichten an die
Inhaber oder Gläubiger von Wandel- und/oder Optionsschuldverschreibungen, Gcnussrecliten und/
oder Gewinnschuldverschreibungen (oder «.ombinationen dieser Instrumente) (zusammen im
Folgenden „Schuldverschreibungen"), die aufgrund des Ennächtigungsbeschlusses der
Hauptversammlung der Gesellschaft vom 14. Juli 2022 unter Tagesordnungspunkt 6 lit. a) ausgegeben
worden sind. Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt zu dem nach Maßgabe des
Ennächtigungsbeschlusses der Hauptversammlung der Gesellschaft vom 14. Juli 2022 jeweils
festzulegenden Waiidlungs- oder Optionspreis. Die bedingte Kapitalerhöhung wird nur insoweit
durchgeführt, als die Inhaber oder Gläubiger von Schuldverschreibungen, die von der Gesellschaft
oder einem von ihr abhängigen oder im unmittelbaren oder mittelbaren Mehrheitsbesitz stehenden
Unternehmen aufgrund des Ennächtigungsbeschlusses der Hauptversainmlung der Gesellschaft vom
14. Juli 2022 bis zum 13. Juli 2027 ausgegeben oder garantien werden, von ihren Wandlungs- oder
Optionsrechlen aus solchen Schuldverschreibungen Gebrauch machen oder insoweit als Wandlungs-
oder Optionspflichten aus solchen Schuldverschreibungen erfüllt werden oder soweit die Gesellschaft
anstelle der Zahlung des fälligen Geldbetrags Aktien der Gesellschaft gewährt und soweit die
Wandlungs- oder Optionsrechte oder Wandlungs- oder Optionspflichten nicht durch eigene Aktien,
durch Aktien aus genehmigtem ICapital oder durch andere Leistungen bedient werden. Der Vorstand
ist emiächtigt. mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der Durchführung der
bedingten Kapilalerhöhung festzulegen; dies umfassl auch die Festlegung der
Gewinnanteilsberechtigung der neuen Aktien, welche abweichend von § 60 Abs. 2 AktG, auch für ein

bereits abgelaufenes Geschäftsjahr, festgelegt werden kann, wenn im Zeitpunkt der Ausgabe der
neuen Aktien ein Gewinnverwendungsbeschluss der Hauptversammlung über den Gewinn dieses
Geschäftsjahres noch nicht gefassl worden ist. Der Aufsichtsrat ist ennächtigt, die Fassung der
Satzung nach Ausnutzung des Bedingten Kapitals 2022 oder nach Ablauf sämtlicher Options- und
Wandlungsfrislen entsprechend anzupassen sowie alle sonstigen damit in Zusammenhangstehenden
Anpassungen der Satzung vorzunehmen, die nur die Fassung betreffen; Entsprechendes gilt ini Falle
der Niclitausnutzung der Ennächtigung zur Ausgabe von Scliuldverschreibungen nacli Ablauf des
En-nächtigungszcitraums.

n. VerEaasnag der GcaeUschaft

Der Vontand

S5
Ziusainm CBtcteu ng

(l) Größe

Der Vorstand besteht aus einer oder mehreren Personen.

(2) Vorsitzender, Stellvertreter

Der Aufsiclitsrat bestellt die Vorstandsmitglieder und bestimmt ihre Zahl. Er kann
tendtVorstandsmiteiicdcr bestellen. ~ '—" w"^"re-
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§<>
Vertretung

(l) Oesamtvcrtretung

Ist nur ein Vorstandsmitglied bestellt, wrüTtt dieses die GeseUschafl allein. Besteht
&us zwei oder mehr Mitgliedern, so wird die Gesellschaft durch zwei Vor5tanrismh'nH^LV ÜrBla11

sam oder durch ein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Prokuristonvertreten, 8eme n-

(2) Einzclvertrelung

Der Aufsichtsrat kann einzelnen oder allen Vorstandsmitglicdcm das Recht einrBiimor, ^:.
schaft allein zu vertreten.

(3) Befreiung von § 181 BGB

Jeder Voistand kann durch Beschluss des Aufeichtsraies - soweit gesetzlich möelich h»^„t. ^-.
werden, die Gesellschaft bei Vornähme von Rcohtsgeschfiften &ls Vertreter cines°Dntten"^nceTr
schränkt zu vertreten.

(4) Prokuristen

Es können Prokuristen bestellt werden.

§7
Getchtttefllhrung der Gesellschaft

(l) Der Vorstand fiihrt die Geschfiftc der Ocscllschaft nach Maßgabe des Gesetzes, der
Gcschßftsordnung, Sind mehrere Vorstandsmitglieder bestellt, so tragen sie fitr alle
Gcsamtverantwortung.

(2) Eriass einer Geschäftsordnung

Der Vorstand gibt sich mit Zustimmung des AufsichtsratE eine Geschäftsordnung Q
Aufsichtsrats, seinerseits eine Geschäftsordnung für den Vorstand zu erlassen, bleibt

(3) Inhalt

Die Geschäftsordnung fllr den Vorstand regelt im Rahmen des Gesetzes insbesondero n,,,»-... -;.
die Führung der von der Gesellschaft betriebenen Geschäfte durch ein?elne Vnr<!tanii'c.̂ ;<.."iT.
erfolgt oder inwieweit hierbei die gemeinschaftliche Mitwirkung mdirerer oder e^ller Vnrri«'^cil^
glieder erforderlich ist. - "~-"" »ursianasmit-
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Der Aufsichtsraf

§8
ZAhl der Aufaichtsrattmitglieder

Der Aufsichtsral besteht aus fünf Mitgliedern.

§9
Amtsdauer

(1) Amtszeit

Die Wahl des Aufsichtsrats erfolgt filr die Zeit bis zur Beendigung der Hauotv^r<..^^i.._ ..
die Entlastung filr das vierte Gcschfiftsjahr nach dem Beginn der'AmtS2ei7>b^^i^B'^c ÜJ^r
schfiftsjahr, in dem die Amtszeit beginnt, wird nicht mitgerechnet Die Bestimn„„„, Je-'. tts Ge>-
Arotßzeit ist zulässig. ° " ~~ '""" ~"0"~-~" —' —'•"mmung einer kürzeren

(2) Ausschciden/Ersatzmitglicd

Die Amtszeit ist fttr aUc Mitglieder des Aufsichtsrats cinhciüich. Scheidet ein von
samrolungjewfihltes Mitglied vor Ablauf seiner Amtedauer aus dem Aufsichtsrat'au^/t^1KVT
gewähltes Ensatunitgtied nach. Bestehen mehrere Enatzmitglieder, rücken diese Tn d^W^^T!"
folge nach. Die Amttdauer eines neu gewählten Mitglieds entspricht dem Rcsf'^r*'7^rwure"le"-
eusgeschiedenen Mitglieds. ~ " ' """v*'al UCI Amts<lauer des

(3) Nitsdcrtogung

Jedes Mi^lied des Aufsichtsrats kann sein Amt durch eine an den Vorstand ai r;^h«-^rf_ - _. ..
Erklfirungjederzeit niederlegen.

§10
Vorsitz, im Aufgtchtsrat

(l) Wahl

Im Anschluss an eine H&uptversammlung, in der die von der Hauptversammlui
Aufsichtsratsmitglieder neu gowlhlt woidcn sind, findet eine Au{sichtsntssifatmgt'^u>
einer besonderen Einladung nicht bedarf. In dieser Sitzung wählt der Au&ichtsratmlt^l. ̂.^ e?.
seiner Mitglieder fllr die Dauer seiner Amtszeit unter dem Vorsftz des an
Aufsichtsratsmitglieds aus seiner Mitte den Vorsitzenden und dessen Stellverb«rtCT.~S^'R.^
Vorsitzende oder sein Stellvertnster vor Ablauf seiner Amtszeit aus, so ha der Aufti^^!6.—
züglich eine Neuwahl fllr die resdiche Amtszeit des Ausgeschiedcncn vonainehmen UIlver'
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(2) Vertretung

Willenswklärungen des Auftiohtsrats werden namens des Aufsichtsr&ts durch rion \/„—^.
Falle seiner Verhinderung durch seinen Stellvertreter abgegeben. " '" "'"' ' u*SIGEend'len, im

611
Beschlussfassuag im Aufsichtsrat

(l) Erlass einer Geschäftsordnung

Der Aufsichtsrat gibt sich eine Geschäftsordnung.

(2) Eiaberuiüng von Siticungen

Der Auftichtsral fnsst seine Beschlüsse in Sitzungen, die in der Regel viertBlit
diesen Sitzungen lädt der Vorsitzende mit einer'Frist von eher Woche sck^ft^'i' 'iw:Irlnaen-zu
oder mittels Telekommunikation (zJB. Tele&x, E-Mail). Die Tagesonfaunß 'iBfZ'^''"™
mitzuteilen. l "~-' ~' ~"/ ~" --l>~~~"""e i811"

(3) Bcsch lüssc außerfialb von Sitzungen

Eine Bcsdilussfassung durch schriftliche, fernmündliche oder sonst im Wege der Telel(nmn,,. ^;i
rion erfolgende Stimmabgabe ist zulässig, wenn der Voreitzende dies anoninetund'k^1"^^
des Aufsichtsrats diesem widerspricht und die Satzung nichts anderes bestimmt

(4) BcscMuss&higkeit

Der Aufsichtsrat ist beschlussflthig, wenn die Mitglieder unter der mlctzt bekannt
schrift cingcladcn und zwei Drittdseiner Mitglieder. muittestens jedoch drei Mitoi;»^-g.enTn An'
schlussfaKung teilnehmen. "" " -—„-—., -—"—.—"—miigiieacr, ander Bfr-

(S) Mehrheit

anderes bestimmt. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzienden den Amwhl«1!"^. 1!
der Abstimmung bestinuntder Vorsiüscndc. Bei schriftlicher, feromündlioher odcrTm'w^.^^,̂ 1
gw Telekommunikation erfolgender Stunmabgabe gelten diese Bestimmungen cntsprwh^dEOIlsu~

(6) Teilnahme des Vorstandes an den Sitzungen des Aufsichtsrats

Die Mitglieder des Vorst&ades sollten an den Sitzungen des Aufsichtsrats teil
es sich um die persönlichen Angelegenheiten der Aufsichteiatsmitglieder handelt Der An^.i1^!^
kann eine abweichende Regelung beschließen.



Satzung der clcBrvise AG

(7) Niederschrifi

Über die Sitaingen und die sonstigea Beschlüsse des Aufsichtsrats ist eine Ni^^^i,-.-.
Abs. 2 des Aktiengesctzes anzufertigen. —— --. — —™crecnritt gem, { ]07

§12
Besondere Zuständigkeit

(l) Zustimmungsftllc

Der Vorstand bedarf der Zustimmung des Auftichtsrats in den gesetzlich bestimmte, ̂ .....-
hinaus in den nachfolgend aufgeführten Rcchtegcschtöcn:""'°~'~'"' "•'SUI"™en sowie darüber

- Entscheidungen Obw die mitte). und langfiisrige Gesdififispolitik;
' Abs(:hluss von Verträgen mit einer Bindung der Gesellschaft über zwei Jahr» h;.

Wert des Vertrages EÜR 100. 000,00 übcrefcigl; "" '""" """" "Inaus' sofcm der
- Abschluss von Gcwinnabfthrungs- lind Beheirschungsvertrflecn;
- Erwerb, Veräußerung oder Belastung von Beteiligungen an Projelc^csellsch.ift.n.
- Erwerb. Veräußerung oder Belastung von Grundstücken und Oebfiudcn"

Grundstücks/Gebfiudes bzw. un Falle einer Belastung des Grundstücks/G^^l"." wert dcs
Belastung EUR 100.000.00 aberetcigt. """ ~"~"~c' ~~ "•""—•"'ucoaudes der Wert der

§ 82 Abs. l AktG bleibt hiervon unberührt. Der KataJog der zustimmunßsnflir-h<„
Schäfte kann jederzeit durch den AufBichtsmt erweitert werden. -o-r—.„Bcn Kechtsge-

(2) Redaktionelle Änderungen

Der Aufsichtsrat ist zu Änderungen der Satamg, soweft nur die Passung bctrefiend. ermfi^K,',

§13
Vergütung des Aufeichterate

(l) Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten fiSr jedes voUe Geschtftsjahr ihrer 2uimh^i»i......
Aufstchtsrat eiiw feste Vergütung, die fUr das einzelne Mitglied EUR 10.00o7oo^^c^^.it.fi?!n
tausend Büro), ftlrden stellyertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrnts EUR} 5.000 ftn/ilc?»^n'
fünfzehntausend Büro) und fiir den Vorsittenden des Aufsichterets EU'R^n'r^'n"^"^" wort:en:
zwanzigtausend Euro)'betrtgt - - - -—„-_. -„ „^„ ^. uuy^u ̂  Worten:

(2) Die Gesellschaft erstattel den Aufeichtsretsmilfeliedem darüber hinaus ihre im
der Aufsichtsretstatigkrit anfallenden Auslagen sowie eine &ufdie Vergütung entf^l3

(3) Aufsichtsratsmitglieder, die. nur wehrend eines Teils des GeschBflsjahres dem Aufeioht
haben oder im Aufsichtsrat den VorsitE oder den steUvertretendea'Vorsitz iDneh^+^"n!.anEehc
entsprechende zeitanteiligeVeiBütuna. ——•ulwuutu'u, erhalten eine
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(4) Die Vergütung nach Abs. l ist mit Ablauf des Geschäftsjahres zahlbar.

(5) Soweit die Gesellschaft eine Vcnnögensschaden-Haftpflichtversicherung (D&O-VerKi/
Organmitglieder abschließt und sich der Versicherungsschutz such auf die Mif»i;«L^.CTlerung). für
rals ffslreckt, werden die hierfür anfellendan Versicherungsprfimien von deroTBeflschaft2^^'

Die Hauptversammlung

§14
Einberufung der Hauptvenammlung

Jede Hauptversammlung wh-d gemäß den gesetzlichen Bestimmungen einberufen.

§15
Ort der Hauptvereammlnag, Bcschluwgegenstfinde

(l) on

Die Hauptversammlung findet am Sitz der Gesellschaft oder in einer dcutschf. n Kt«^» -. :.
25.000 Einwohnern statt.

(2) Bcschlusspunkte

Die Hauptversammlung beschließt insbesondere Ober die Entlastung des Voretands
sichtsrats, die Gewinnverwendung, ggf. die Wahl des Abschlussprtfers. ggf. die PestetetTi^nn^
Jahresabschlusses, ggf. die Wahl von Aufi.ichtsratsmitgliedcm und sonstige rechtaeii
digte Vcrhandlungsgegeastfinde (ordentliche Hauptversammlung). ~ """ <"l<ünun-

§16

Teünahmereckt und Stimmrechf in der Hjiuptvcnammlung

(l) Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur AusObimg des Stimmrechts sind nur dieinnK
Aktionäre berechtigt, die sich unter Nachweis ihres Anteilsbesittes zur Hauptversaniniii
den. Die Anmeldung muss der Gesellschaft unter der in der Einbcrufime hierfttr •n4o..7-".̂ ~u"ro1'
resse mindestens sechs Tage vor der Hauptversammlung zugehen. In der Einbenifii^BT^^' ^'
kürzere, in Tagen zu bemessendc Frist voi^cschen werden. Der Tag des Zu^ngs undderTaoe^
Hauptversainmlung sind bei der Berechnung dieser Frist nicht rotaurechnen.
der Textfonn und muss in deutscher oder englisdicr Spraohc erfolgen.

(2) Der N&chweis dci Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptvcreammlung und zur
Stimmrechts ist durch einen Nachweis des Anteilsbcsitzes gemäß § 67c Abs. 3 AktG zu'crbril
Der Nachweis des Anteitsbesitzes gemflß § 67c Abs. 3 AktG hat sich auf den Beeinn (IM o i" "•r*?^
vor der Hauptywsammlung zu beziehen und muss der Gesellschaft unter der in der Eu
hierfür mitgeteilten Adresse mindestens sechs Tage vor der
Einberufung kann eine kürzere, in Tagen z.u bemessende Frist vorgesehen W№den. "Der'
Zugangs und der tef, der Hauptversammlung smd bei der Berechnung dieser Frist nicht mi»
nen.
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(3) Das Stimmrechi in der Hauptversammlung kann durch Bevollmächu'gte
teiiung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollroflchtieu^^uulwemcn- Die Er-

Echaft bedürfen der Tcxtfomi. In der Einberufung zur HBuptversamml№B"16«^B^"D_er der(3ese11-
stimmt werden. § 135 AktG bleibt unberührt. w ' ~ ••—6 ^"•" ^oweichendes be.

(4) Der Vorstand ist ermfichtigt vorzusehen, dass Aktionäre ihre Stimmen, &uch
einen Vertreter an der Versammlung teilainchmen, schriftlich oder in» Wft'o^i'Jî 0"
munikation abgeben dürfen (Briefwahl). Der Voretand ist auch enn^bti^7^mwscber Kom-
Verfahren zu treffen. Diese werden mit der Einberufling der HatVtveraanim*iu'ng bei^'i^c^^n

(S)

(6)

Der Vorstand ist ermfichügt vorzusehen, dass die Aktionäre an der
di ohne

ihrer Rechte ganz oder teilweise im Wege elektronischer Kommunikation"
Vorstand ist auch ermächtigt, Bestimmungen zum Verfahren zu tteffen. Dl^'^^'"-^0"""1- Del-
berufiing der Uauptversunmlung bekannt'gemacht. - ""'" ~waü wt;roc" Init dcr E"»-

Der Versammlungsleiter (§ K Abs. l) kann anderen als den in Abs. ] und 3
Teilnahme an der Hauptversammlung widraTuflich gestatten. ~ c—».. ireu rersonen dk

§17
Stlmmrccht

Jede Aktie gewfihn eine Stmme.

§18

Leitung der Hauptversammlung

(l) VüRsitz

Den Vorsiu: in der Hauptversammlung flihn der Vorsiüsende des Auftichterats oder ii
Verhinderung ein andwes vom Aufsichtsrat zu bestimmendes Auftichtsnt<:mh„i7^ '^'.ru"e 8elncr
Sammlung kann auch selbst einen Veraammlungslciter wählen. -—^,. ~w. uie nEuptver-

(2) Ablauf

Der Versammlungsleiter leitet die Hauptversammlung. Er bcsdmmt die Reihenfolee in A^ ̂:.
genstfindc der Tagesordnung behwidclt wcnlen, sowie die Form und RC&enfo'igeoder"A^t^^^



Satzung der cleeivisc AG

§19

BeschJuasfassung ü» derHauph'eraammInng

Die Beschlüsse der Hauptvereammlung werden. soweit nicht zwmeende ecsetriichA v„„-i. _,.
Abweichendes bestimmen, mit einfacher Mehriieit der abgegebenen Stimmcn"Befe.uf"'^TlISlncn ctwas
menmebrheit). Soweit das Gesetz außerdem zur Bcschlussfassung eine Mehrfieifdes~beivri^lS^e-^tlm'
fassung vertretenen Onmdkapitals vorschreibt, genügt, soweit dies gesetzlich zutBssi7LW!<.:Desc'""ss'
Mehrheit des bei der BescUiusfassung vertretenen Gnmdkapitals ° -«.<uai(i isi, aie einfache

HL JahrcKBbschJuss, Gcwinnracklagen und Rflcklagen

§20
Jahresabschlass

(l) Geschäftsjahr

Das Geschfiftsjahr ist das Kalenderjahr

(2) Vorlage des Jahresabschlusses

Der Vorstand hat in den ersten fünf Monaten des Geschäftsjahres für das veroR noon. r^-^o« .

den Jahrosabschluss (einschließlich Gewinn- und Vta-lustrechnung) und den Lamh>m^h"u.ul"s)anr
len und dem Aufsichtsrat vorzulegen. Zugleich hat der Vorstand dem Auftichteretdcn^^^^
vorzulegen, den er der Hauptversammlung filr die Verwendung des BilanzBcwinnr"^'«^"^"1^
Der Vorschlag ist, sofem er kerne abweichende Gliederung bedmgt. me folgt „, gy„j^c wil1-

l. Bilanzgewinn

2. Einstellung in die Gewinnrilcklagc
3. Verteilung an die Aktionfire
4. Gewinnvortrag

(3) Prüfung des Jahresabschlusses

Der Aufsichtsrat hat den Jahrosabschluss, den Lagebericht und den Vorschla«? fiir Mi
des Bilanzgewinns zu prüfen und über das Ergebnis seiner Prüfung schriftUch an'di'e*
Sammlung z.u berichten. Er hat seinen Bericht innerhalb eines Monats, nachdem ihm
zugegangen sind, dem Vorstand zuzuleiten.

(4) Hauptversammlung

Innerhalb der ereten acht Monate des neuen Geschäftsjahres sind J&hresabschluss,
Bericht des Aufsichtsrats sowie der Vorschlag fiü- die Verwendung des Bilanzgewinns
Versammlung vorzulegen. •^6~"""u uer Haupt.



S 21
Gcwinnverwendu ng

^.ssssr1""" Bb°"" vcmud"°8 *• "d' •"•''" fa^"-" ̂ «;abschluss

TV. AuOfisuag

§22
Auflßsung der Gesellschaft

^!SlussobeLdleAuflösung del-Gese"^haft bedarfeines Hauph.cmmmlu
ner Mehrheit von drei Vierteln de'r anwesendcn'Stunmcn.

'"""" 

'4""t'l¥'"a<unmIU"eB b®schlusses mi( ei.

s"
Grflndungsfiufwand

Die Kosten der Gründung werden bis zur Höhe von EUR 2.000. 00'

* » * *



Satzunasbescheiniqunq

Ich, Notar Dr. Johann Hecht, bescheinige, dass bei der vorstehenden Satzung
die geänderten Bestimmungen mit dem Beschlussprotokoll des Aufsichtsrats
vom 08. Dezember 2022 über die Änderung der Satzung und die unveränder-
ten Bestimmungen mit dem zuletzt zum Handelsregister eingereichten voll-
ständigen Wortlaut der Satzung übereinstimmen.

Frankfurt am Main, den 08. Dezember 2022

h Dr. Johann Hecht

Notar



Hiermit beglaubige ich die Übereinstimmung der in dieser Datei enthaltenen Bilddaten (Abschrift)
mit dem mir vorliegenden Papierdokument (Urschrift).

Frankfurt am Main, den 08. 12. 2022

Dr. Johann Hecht, Notar


